
WroHer Werksßnf.
Im Großen und Kleinen an» Stohr von

William S. Weil,
Frü h e r nn r Großver k ä u fe r,

Die nächste Thüre zum Menhause,
AllentiNtt«. P«i.

Der Uutcrzeichnetc hat sich entschloßen und An
ordimngen getroffen, bis den lsteu nächste» Ja»»-
ar Allentaun z» vetlaßen, und um seinen großen
Gliterstock los zu werden, ist er zu dem Entschluß
gekommen, seine Waaren im G roße nso wie
im Kleinen zum Verkauf anzubieten, damit

cdcrmann eine Gelegenheit habe, wo Hisel-
le Güter zu kaufen. Um den großen Stock
aber in so kurzer Ait verkaufen zu können, ist er

entschloßen feine Waaren an solchen Preiße» an-
zubieten, daß Viele sich erstaune» werden, wenn sie
ausfinden welche Prosite sie bisher bezahlt haben.
Er gibt dem Publikum die Versicherung, daß dies
kein Humbug ist, und ei» jeder Artikel welcher in
seinem Stohr verkauft wird, wird warrantlrt das
zu sein, wie angegeben wird. Se>'n Stock besteht
aus einer sehr großen Verschiedenheit, als :

Weiße baumwollene Weiböstrümpfe von
zu 25 Centö das Paar ; do., brau-

ne, gemixte und schwarze, alle an von
V-5 bis S 5 (sent6 ; Ladies seidene und
baumwollene Handschuhe an von k>!
bis 25 Cents; Ladies und Äinder Mo-
hair Mitts an von I2Ü bis 50 (sentS ;

Weiße Lawn und Linen Sacktücher an
von bis S 5 Cents.-

F e r n e r : Eine große AuSwabl (sm-
broidei ieS, umfaßend 5«M> feine Ladies

ColluS, von 1 Cent bis 2 Thaler per
Stück ; Lollars und Aeimel in

SettS, an 25 Cents bis
Ein großer Stock von Kämmen, Has

ten, Knöpfe», Nadel», Stecknadeln, (Spellen)

Täpes, Spuhl-Nähts, von jeder Benennung.
Ebenfalls Waaren zum Gebrauch der

Mannsleute, als:

Schwarze und fäncy seidene und Ging-
ham Cravatten, seidene Sacktücher u.
Halstüch.'r von jeder Art, Hosenträ-

ger, Collars und Busen, u. s. >v.
Und Nu» kommt die größte Gelegenheit für La-

dies, für solche welche
Herrliche lewelry

zu kaufe» wünschen. Daßelbe wird an jedem Preis
verkauft, gleichviel was es gekostet hat. Daher
kommt und holet und staunet über meine Preiße.

Er bietet auch zum Verkauf an, sein
Vortreffliches i-stöckigtes back

steinernes Stohrhauo,
er gegenwärtig benrcht, an mä-

ßigen Bedingungen zun, Verkauf a». Besil) kann
bis de» lstc» Januar lölZl) gegeben werden.

N. B. ?Im Fall daßelbe bis dahin nicht ver-

kauft sein sollte, soll dann der erste und vierte
Stock mit Bäsement a» einen guten Lehnsmann
verrentet werden.

Dankbar für bisher genoMne Unterstützung,
hofft er auf eine Fortdauer derselben, bis sein gro-
ßer Stock auSNrkauft ist.

William S. Weil.
April20. nqbv

Wohlfeile Herauogabe der

Literatur
l.l»d Familie» j.'iktolial,

Monatlich heranSgegebe» von
Marie L. HaickinS und Fannie Lucele,

unter der Aussicht von Col. C. Aschton HankivS
und dieselbe wird durch die Post a» Subscribenten
gesandt, an nur 50 Cents des Jahrs ! An Agen-
ten (und Clubs von mehr als lU) an >!l> Cents.
Das Postgeld beläust sich nur aus ti Cents dee
JahrS, wenn es Vierteljährlich im Voraus bezahl!
wird. Es ist
Die Gazette die wohlfeilste Familien

Zeitung in der Welt.
Die ncuxsten und zuverlaßigsten Fäschion-Pat-

terns, Dreß Patterns, nützliche und ornamental

Nadelarbeit-DiagraniS und Cmbroidery-Designs
befinden sich in einer jeden Nun mer. Die besten
Schreiber sind angestellt, und die besten Storks
und viele Stiche befinden sich in derselben.

znm Besehen, werde» poslsrei ge-
sandt nach dem Cmpsang eines Poststänips ; aber

Stämps werden nicht als Bezahlung sür Subserip-
tlon augenommen. Snbscribenten und Agenten
müßen das Bargeld, und die Namen, Postamt,
Caunties und Staaten lesbar einsenden.

Agenten (besonders Damen) wer-
de» überlllt verlangt. Agenten sind erlaubt 2i>
aus jeden 50 Cents Snbscriptions-Geld, daß sie
enwfangcn zurückzuhalten, und einige von ihnen
»r rchen nun so hoch als 525 die Woche Prosit für
sich selbst. Postmeister und Lehrer könne» ale
Agenten handeln, an den nämliche» Bedingungen.

Personen welche Specimen-Copien von der Lit-
erarischen Gazette erhalten, sind ersucht als Agen-
ten zu dienen, oder dieselbe denjenigen z» zeigen
die willens sind dies zu thun, und sk erhalten da-

für ein Copie der Zeitung für ein Jahr, als Be-
zahlung sür ihre Mühe zugesandt. Dies ist ein
leichter Weg um für ci» Jahr Subscriptio» zu be-
zahle», und die BcmühlMgc» werden Geld in di«
Taschen derer bringen die es nöthig haben unt
werden zugleich unsere Circulatlvn erweitern.

Anstatt 5V bis 75 Cents des Tags mit de,
Nadel oder mit Schulhalle» Z» verdienen, kann ei»
wackeres Frauenzimmer l<) bis 20 Subscribentei
»ine» jeden Tag durch die Woche sammeln, unl
sich svmit ?2 bis Kl verdiene».

»!-ö"Alle Pcrsoncn welche die Cireulalio» dei
Zeitung erweitern, erhalle» stets er» Copie kosten
frei zugesantt.

für Agentschaften sind ersuch
uns die Namen und PostamlS-Addreßen von alle!
leitenden Personen die ihne» bekannt sind, welch
wahrscheinlich unterschreibe» würden, rinznsenden
und ei» Spccitticn-Copie, zur Durchsicht, wird so
gleich poslsrei an einen jeden derselben übersandl
Agenten finden diesen Plan sehr vorlheilhast sü
sich selbst, indem sie nachher mit geringerer Mül
Subscribente» erhalten.

eine» Ertra 3 Cent Stämp cl>
wenn eine geschriebene Antwort verlangt wird.-
Addreßire

Marie Louisa HankinS, n. Co.
Appleton-Building, Äienyork City.

April20, lS5i). nqiiM

Bauern gegenseitige Feuer-
Verslcherunljg-Geltllschiift

Bon ?tvrk, Pn

die bei ihm Eigenthum zu verfich
?rn, und zwar an annehmbare» Bedingungen.-
Das Nähere erfahrt man bei

Iol)" H. Hclfi'ich. Agent.
Allentaun April«. 1859 ngl

«eben erhalten und billig zu verkaufe» bei
licet', <?» tb und Hclfrich.

August 3. >859.

Alletttown
Cabintt-Waarenlngtr.

! daß sie-unl.inqst itt tiesem Geschäft'i»

Cabknelwaareiv
! jeder Benennung, bestehend aus Bureaus, Tide

Boards, Pier, Center, Card, Dining, und .
Brcakfast Tischen; ebenfalls, Whatnot

und Sofa Tische, Parlor Tische,
Spring-SitzSchaukelstühlc,

Sofas, Pianostühle,
Bettstellen von

jeder!lrt,

werden, die j«ter Co»ku>'rcnz i» Stadl und Landlrctz
bieten.

Sie cde>>sa lls aufßesieNun>l de ?lr-

??o. 29 West Hamilton Strasie, o?er am Schild
Simeon H. Priee,
Henry S. Weaver.

' Februar 18. 18.58 n>zlJ

das Publikum.
Xiiu'ö Atting«-, Ofen-, Blech' und Kup-

ser-Schinied in der Stadt Allen taun,
gibt hierdurchNachricht, daß obi- '
gcs Geschäft, welches er schon

l Jahren mit glücklichem Cr- j
zM solg beirirben hat und zwar

, an No. 36, in der West-
! ' Hamilton - Straße, nun vom er-

! "'V
'

August an unter der Firma
von

Äluivs und Soli»
!fortbctreiben wild. ,

Wir begehren die Aufmerksamkeit des Publikums
im Allgemeinen auf diese Nachricht, indem es dem-!
selben zu,» Vortheil gereichen wird, da Anstalten !,
getroffen sind um ,

Die Preiste bedeutend herabzusetzen,
und mehr nach dem Bargeld Grundsap Geschäfte

> zu b.lrcibc», welches allein erlaubt, die Preiße so
weit herabzusehen wie dies zu wünsche» ist.

Alle Solche welche noch in den Rcchnuiigsbü- '
, cher des Unterzeichneten ?der hier seinen herzlichen

' Dank zugleich abstattet für die so liberal genoßene
Kundschaft, und zudem für eine Fortdauer der nam-

lichen Gewogenheit bittet schuldig sind, sind
freundschaftlich e> sucht, sobald als möglich anzuru-
sen und Richtigkeit zu machen, indem diese neue.
Cinrlchtung, so wie das Vorhaben den Stock um

vieles zu vergrößern, es nothwendig macht, daß alle;
- Ausstände prompt eingehen sollten.

AmoS Ettinger.
Juli 27, ISSO. nqbV

Neue Güter
.'l ndeNIP r e IN iulN H ut - S to l) r.

Norgov ttttö Koov'6

Zut- 11. Aapptn-Mauufttklur
N0.25, West Hamilteii-Straße, Allentann, i

! ist setzt mit einem neuen lind ausgezeichneten Stock !
der schönsten, besten und neumodigsten

Huten und Kappen schicklich für die
lahrözeit,

- oersche», und dieselben verkaufe» ihre Güter zu so !
billigenPreisen, als sie in den Seestädten unserer
Union verkauft werden können. JhrStock ist neu,

! Jennings und Bonnerö neue Style
. Spring-Hüte in sich schließend,

und überhaupt alle die Artikel in ihrem Fache kön-
nen nicht an Schönheit, Güte und Billigkeitüber-!
troffen werden, und da sieden einzigen vollständi-
gen Hut-, Kappen- u. Strohgüter-Stohr in dieser
Stadt halten, so kann man sich daraufverlaßen, j
daß sie alle zu wünschende Artikel in ihrem Fache
beständig zum Verkauf halten. Ihre Hüten und ,
Kappen sind meistens von ihrer eigenen Fabrika-
tion, und wer von ihnen kauft, wird sich nie be-
trogen finden.

»K'Sic sind dankbar für bisher genossene libe-
' rale Kundschaft, und hoffen ans ferneren Zuspruch
" derselben und auf einen Zuwachs der Gönner.

! Allentaun, April27. nqbv

l Die neue und wohlfeile

Milium tillt-Mlllltlfnktllr.
! Wkebeu und Vitt'lug
c Bedienen sich dieser Gelegenheit ihren Freunden
, und tci» allgemeinen Publitu», überhaupt anzuzei-

Hut- und Kappen - Manufaktur
" No. 17, West Hamilion Stra?, Allcntaun

«rrichtet haben, und jetzt mir einem ganz neuen und
. herrliche» Stock der schönsten, besten und neuinodigsten

. Hüten und Kappen aller Art,
!

und die Arliket i» ihrem Zach werden
wo an Schönheit, Güte und Billigkeit übertreffen,

jSie siiklen überzeugt dasi sie alle Ansprechende rolb
kemmen befriedigen können, indem alle Artikel die in
cinen vollständigen Hut nnd Kappenstohr gehören,

' bei ihnen anzutreffen sind. Indem ihre Hille und
"

Kaxve» beinahe alle unter ihrer eigenen Aufsicht in
! ihrer eigenen Manufaktur verfertig, werten, so kön-

nen sich auch alle darauf verlaßen, dafi sie von erster
Güte sind, und niemand damit betrogen wird.

Geschäfte werden bei». Groß- und Klein-
Verkauf beirieben und Stohi balter vom Sande wer-

. de» es gewiß zu ihrem 'Vortheil finden wenn sie bei

KI-Zie sind dankbar für bcreitS genoßene Kund-
schaft und werden durch gute Artikel und billigePrei-
ße ihre Kundschaft immer noch weiter auszudehnen

'August I?. naIJ

BomtetS! Vomeets!
Diesen Weg, diesen Weg Lädies, sür de» j

Uonnct Stl>r Wenn
du ein »euer und säschionabler Bonnet verlangst,
sei gewiß davon daß du »ach Frau Stop p's
«tohr gehst. Ihr neuer Stohr ist seht vollstän-
dig?ihre Bonnets sind elegant und ihre Dreß-
Güter gehe» über alle die bisher i» diese». Tau»

Preiße» sich wechseln, von Sl bis S2<>. Und ih-
re Dreß-Kappen, Kinder-BonnetS und Jockcy
Hüten, wollene HootS, Kopf - Dreßes, Fäncy!
VäleS, Thrcad-LäccS und EmbroiderieS, Kragen, z
>Ztyl Tresi.Seide, von 5» EcntSzu S 2 sUpe>
Aard. Delalns, Prlnts uud Zieisegüter von dem
neuesten Styl, und Handschuhe von dcr beste» !
Qualität. Traucr-Schleier, Dreß Waaren jeder!
Sorte. Ebenfalls! Eine große Auswahl Trau i
er-BonnetS immer auf Hand.

Nau Lädies wenn ihr die neueste Styl Boiuicto >
u»d fäschionabclstcn Drcß-Waaren wünschen, seid
gewiß davon und geht nach grau Slopp'S neuen
Stohr, wo alle die Faschionabels vom Taun und

klar sehe» wenn ihr nur einen Blick in ihren Stohr
wirft. Wir versichern Euch, wenn ihr hingeht
und sehet wie elegant lhr BonnetS und Dreß-Gü-!
ler sittd, und die niedern Preisten erfährt, so wird
ihr gewiß kanfen und ganz gut zufrieden euch wie-
der wegbcgeben.

Rufet an so geschwind als möglich, indem sie
jept ein volles Assortemcnt Waaren haben, an ih-!
Ren neuen Stohr,

I A Hamilton Ttrafie,
gegenüber der Odd-Fellows Halle.

KS'Jhr findet ebenfalls MrS. Stopp und Lo.
an ihrem alle» Stand No. 35 Hamilton Straße
wie hiezuvor, »iit einem vollen Stock von

Späljal? Io millillär-vvaa > eII.

Allentaun, September 14. nqbv

Nesse Marren.

Stohrhalter in Allentanii,

Von allen gewniischten Trockenwaaren >

st«,, Bargeld Pr«iße» zum Verkauf anbieten. Ihr
St"cl besteht Heimlich zunr Theil aus folgende» lSU-
ler», als:

Schwarze u»d Fäuey Seide, herrliche DelainS,
schöne Pole De Ehcvrcs, Plaid Tueals und >
Baleneia, einfaches und Bayadere Tuch, Wol-!
lcnc Dclainö, Schawls, EollarS u. f. w.,
Wie auch «in volles Assorl«»!«»! von

Ladies Traner-Waaren,
von d«n b«st«» Sort«» Dr«ß-Ertliches, Strümps«, l

Vvlls! nd i g
! mit «iner voll«» Auswahl von Waar«» für Müimer
und Knabe», als

Tuch, Cassunere, Cassiiiett, nnd andere
Hosenstoffe, gebleichter und brauner

Mtiolinö, Llieckö, und Linen,
alles vom beste» Material und zu den niederster, !

Preisen.
gÄ"Buller, Schmalz, Schinken, Sp«ck und ander» !

! Prodiltl« werde» i» .'l»-ta»sch für Waaren ange-

Durch de» V«rkaus d«r besten Waaren an de» bit- !
! ligil n Preis«» hoffe» sie ans f«r»«r? Zuspruch.

Wolle und Burdge.
(<»; r r> z e r c i c n.

! Ein herrliches ?lssorte»ie»i von Grojeries, als Zu- j
! cker, Cassee, Sornp, Thee, Schinken, Neef, Gewürze, is Rosinen ».s. rv. an Hand und zu verkauf«» b«i

Wolle und Burdge.

Makrele».

Wolle und Burdge.

! Salz! Sal;! Lalz ! !

! Wolle und Burdge.

j Ei» voll«S Assortem«nt in S«tls, beim Dutzend
! oder Halbdutzend, im Stohr und zu verkaufen b«i

Wolle uud Nurdge.

Dattkal'stattttng.

Wolle und Burdge.

lix k-iVt-:
IBt l3ü >Vi?st krsl

os I'',ilwn Llrevl, X. Vörie.

. ttlil««8
"

N.
.Irrl> 28. I8i>!1. IV

> «II»

r I " Grocerlen u. j
Spiegel! Spiegel -

- z Wolle und Burdge.

i - starke Sala Asche zum Scifekochen, Waschso
da, Petafche, und vorzüglich gute Sala zum Ba-

Z i cken, zu haben bei I. B> Moser.

Die grosie und wohlfeile
Ofen- und Mchschmitderei,

S.o. 1? West Hamilton-Slraße, in Allentaun.

Der lintcrzcichnclc »rächt dem geehrten Publi
' kui» die Anzeige, daß er seine Ofen- und Blech-
schmiedcrri neulich verlegt hat, und zwar gerade
gegenüber von wo sie früher war, oder in das
Obv Fellow Gebäude, No. 18, der West-Ham-

! ilton - Straße in Allentaun; allwo er sei» Ge-
schäft mehr großartig als je zu betreibe» gedenkt,

! und fortwährend an Hand hallen und auf Be-
! Stellung vc,fertigen wird !

Glode Oefen für Hol; und Kohlen; Ka-
pital Kochöfen do.; Delaware Koch-

öfen; Portable Range; Of-
fice-, Barstuben- und Par-

lor-Oefen.
Das dazu gehörige Kochgeschirr ist auf tic

dauerhafteste Wcife verfertigt.
Alkvhr nnd

witd in großer Auswahl auf Hand gehalten > I
Dachde c? e n 111 i t Ble ch

wild aus die beste Art verrichtet und Dachka »-

d e l » weiden immer von den besten geliefert.
> Jede Art Flickarbeit wird aus die kürzeste An. z

zeige gethan und altes Gußeisen, Kupfer, Zinn
! und Blei an den höchsten Preise» im Auetausch

sür Waaren angenommen.
Seine Preise werden in alle» Hinsichten so bil- -

lig sei» als irgendwo sonst und dann wird noch
Fünf Prozent Abzug f»r (?äsel>

erlaubt. Rufet daher an und urtheilet selbst,'
Alle die ihr etwas aus diesem Jache braucht, und
ihr wertet es zu Eure», Portheil finden.

Owen R. Hoffinan.
niacht hier auch zugleich» Zeit bekannt, !

daß Hr. I 112 r a e l Uingli» g nicht länger
als sein Agent angestellt ist, wovon man gefälligst!
Obacht zu vehincn beliebe.

I Mai 25. na3M!
Der wvhlfeiie

Harte-Waaren-Stohr
In dcr Stadt Allcntaun

H»igcttbnct), Herscl? nnd <sv.

! Eisen-Waaren-und-Ackerbau Gerälh-
i schaftcu-Stohr

(st» vvllstättdlges Älssortement-

und jene lslase besonders frntel es z» ihrem

i Der Mehrzahl Schreiner, Schmiede, u. s. w.,ist «5 i

Alle Arten Bauern.(berathen,
! als Maschinen aller Art, Trills, Pferde - Gewal-

ten, Pferde-Rechen, !

! gewünscht worden, und tast n« ist nun auf ti« r«cht«
Weife zur Beq lemllchkeil unt ten Intereßen der Ba»-

; er» etablirt. inten, die Maschinen, unt iibei Haupt al-

! ?n, sür was si« ticselbe verkauf««.
! Kommt tahcr Einer ! Kommt AN«! Und sehe! für

Euch s.ll'st, el»e Ihr sonstwo kaufet ?und thut hr
das, so sind sie völlig überzeugt, daß Ihr es sicher zu

Hagtitbuch, Herfch und Co.
Xvril lii. ~q!>v

Aiusuhren, Slirkuhren
und Juwelen - W a a r e n.

No. 2!j Ost-Hamillon-Straße, qegcnüber der Deul>ch
Reformirl«» Kirch«, Allentaun.

' Bittet ehrerbietigst um Erlaubniß feine Freun-
de und das Publikum im Allgemeine» zu bcnach-
richtigen, daß er soeben direkt von Neuyork und

' Philadelphia erhalten hat der best gewählte Stock
'! von

Hausuhren,
Tacknbren,

MN Juwelen- nnd Silber-
- Waaren,

der noch jemals in Allentaun
zum Verkauf angeboten wurde. Alle diese Waa-
re» ist er entschloßen an niederern Preiße» u ver-
kaufe» als vorher, und so wohlfeil wenn nlcht

, wohlfeiler als dieselbe in den CltieS gekauft wer-
den können, und gibt die Versicherung daß sie
alle das sein müßen sür was er sie representirt.

Alle sittd höflichst eingeladen anzurufen und für
sich selbst zu urtheile».

LS?» Hausuhren, Sackuhre» und Juwelenwaa-
ren werden auf das beste reparirt, und jede Arbeit
warrantirt.

Nt c l o t» e v »« ö.
Ebenfalls beständig auf Hand ein glänzendes

Assortement von MelodeonS aus den besten
Fabriken, für Kirchen und privat Häuser.

Tankbar für bereit« genossene Kundschaft, hof-
fet er durch pünktliche Aufmerksamkeit seiner Ge-
schäfte eine Fortdauer derselben zu genieße».

! Allcntaun, August 3. nqbv

,! I 0 el I. Schultz'S
Indigo Blau,

Ist beim Großen und Kleinen, ganz wohlfeilI zu haben in dem Buchstohr von
Keck. Gutl) und Hclfrich.

<sine izrvfie (Ycle«;enheit!
Ein herrlicher Stock von

'S p ei t j ä h r S--

und Cvlbeu
Benachrichtigen tas PiilUkui», tap sie neulich mit

einunter in Gesellschaft getreuen, iind.soebei, von ten
See-Slatten zurLckg.kek,l find, und te.P sie nun inte,
W ,i-e,.!»nliou - Llrafi«, ?.'o. t t.ftüber.r Geschäfts-
Ort der Herren Breinig, Neli.',b und Breinig, nalie z
Mosers .'lpolh.ke, gegniivariig ein.n herrlich/» !

Von Spätjahis und Winter-Kleider!
ans Hand baben?Derselbe ist weit größer els ir !
gend einer Zeirvorber tase!bst gehalten wurde und ilir !
Ewblisementtastelieingerichiest» in Atlenlsun.?Si« j
iialien alles w.lebes ven Männern nnd Knaben in ei-
nen, Kleide'nohr gesucht wird, welche Arlrk,lalle an !
sehrnied.reuPi eif'e» ver kernst werten.?Sie bemübe»
sich dabei ilniner daß ihre Waaren stets von r'orziiqüch !
er Güte, neuem Stele, und auf die beste Weise verser- !liglfind »,el>r so, ats sie in irgend einem Gial-lise juiennudieserSladtnngeireffen welden.?Siusl dal-er

(veschi > iackollell K!eider- Hau ö

ist.?lhre Spaiiabre-iLiiikäus'« nei!/mit!"'- !
wiinschle St.'les in sich, solche, tic in keinen, antern
riaufinaunk-Schnciter-ttlablisemenlin Allcniaunan >
getroffen weiden können.?llire Güter sind nnt der !
allergrödle» Sorgfait ausdewablt, und werden nach !ee» neuesten Stiles und aufgen achr, und
werden gewarnt das- si« gerade tas sind, fiir was sie !bei dem Verkaufrepresentirt werden. Haltet e-> imGedächtnis,. taS ein jetes Kleidungsstürk welches in !
diesem(stablise,ne»t verkaust wird von ibnen selbst qe- -
niacht wird, nnd daß man sich daber darauf verlaßenkann, tas' tie Arbeit gut und dauerhaft ist. Hier
darf auch nicht vergeben werden zu melden, daß siejzrn.S. Stell ler als Ausschueider engaestrlbaben. i
der in seinem Geschäft inr aanzen Staat nicht über- !
troffen wird das, tie Kleider welche sie verfertigen !
daher auch r' asie n, versteht sich von elbst. Unter
ihrem »ngehener» Afforieinent findet man:
Kurz, alle Atten Artikel, die sür Späljahrs- und

Winter-Kleider verlangt werde» können.
Die wichtigste Tba,sacke i? Bezng auf Breuna j

und Colver's Stohr, ist die, daß sie sürCäsh
Billiger verkause», als irgend einige >

der andern ;
ihre Güler werten unter il'rer eigenen Aufsicht auf- !
geinacht, und zuletzt, koch auch nicht zum Wenigsten :

verkaufeu dieselbe nur für das w a s siew rkli ch sind. Sie haben auch einen große»

Halolücher, Hemden, Lollars, StiLnipse. Unter- I
Hemden, Unter-Hosen von allen Arle» !

l und kurz ZlileS welches gewöhnlich in Stobrs diese, !
! Art geballen wird.

Rufet an und fel'.t ibre Güter, ehe Ilir sonstwe
kaufet, de» sie zeigen ibre W.raren alle ganz gerne.?

Lindem sie versichert sülge» daß alle dieselbe eine ge-
narre Untersuchung ansbalten

! Für bisberige liberale Unterstützung zolle» sie ibren
llnterstützer herzlichen Dank und werden sich ferner
hin best eben, Preiße und gute Artikel

Breinig nnd Colver.
ncib?

Wrofte VsTreMisw
i Für das Spätjahr und Winter!

> T'vtZkM und

Fertige Kleider

z» sehr billigen Preisen sür Baar rerkaufen. Unser
Stock bestehl^a n? ,^ra^res-, unt lle-

Kunden Arbeit

Trorell und

Charles K eck,

Kaufmanns-Schneider
i» ?lllc»tmu«,

Ztnz.iqe, daß er das Kaus-
LH manns-Schneider Geschäft,

i I« 1-iiher vonKeck und New-
chard, nun »nf alleinige
Rechnung betreibt und zwar

Standplatz
No. 35 Ost - Hamilton

e.e

N aar e II

! faßt eine große Auswahl
Tücher von jeder Farbe,

Casstmeres ?eine herrliche Verschiedenheit,
Salinetts von jedem Stvl,

Oberaus, Sack-und Halstücher,
Weste, Hosenträger,
Strümpfe, Uinbrellen,
Gestrikte Wamse, Spazrerstöcke.

C h a r t e s K eck.
Eine fünf-und-zwanzig-jährige Erfahrung in »:ci-

nein Geschäft setzt mich in den Stand, solche W.raren
einkaufen zu können, als gut, dauerhaft und wohlfeil

freundschaftlichst eingeladen anzurufen und für sich,
selbst zu sehe».

und prompt besorgt, und fertige .ktcidcr
an den allernicdrigstcn Preise»

verbleibt mit Achtung CharlcS Keck.
Allentaun, Octeber 19, 1859. naIZ l

de 's büb»- A lilier A ?^sV^'!
en-Elirir - Mittel zur Heilung der güldenen Ader.
(Peilö.) Sturknral's Wurnr-Mitiel, Indianische
Wurm Mittel, Indianisch« Kräuierpillen, Alleshei-,
lende Salbe, Haarfarbe, ete. zu haben bei

I. B. Moser.

Höchst wichtige Neuigkeit !

Die neue Mc l-eMen!
Die wohlfeilsten Güter die sc in Allen-

taun gewesen sind !

Kleider Stohr,
In der Stadt All e n t a u n.

! Nesornurlen bezog«,,^ und tasi si> ta

! !nit
Dem allerbesten und allerschonsten

Stock Güter,

! ?!öcke, Hofen, Westen, Wämsen, u. s. w.

fen. Inten, sie beite praklistie
! schon lange tiefes Geschasr betrieben baben, und !cr-

mei't übertreffen laßrn werden. Ferner l'. lten sie

I Hemden, Unterhosen, Hcnidckragcn, GravatS,
Strümpft,

Ücbr gel'.rt. Alle ihre Preise sind s >-r b-.lüg.?un!
> so haben sie auch nur ein P r e,beliantien eine

> her um geneigten Znst'rucl'.
! geben auch liier f.rncr N. cbricht, daß ß.

sich entlchloßen l'ab.ii, rcn t.m Isi.» Januar I'X!

Neligh und Breinig,

Spätjahrs- und

Winten -

Wohlfeil! Wol)lfeil! WoI-lfeiler alo je

Reningcr und Schelm er.
?ko. AZcst-Hnniiltott-Straftc,

i sie nichts sagen, nl/ta-, a»« wasibre Güter wasirliel'
, bestehen. Die Güter beüehen a?«:

I D^est-Waa^» .^^^

»er vollstantigen Bersiiietenl eit von ankern iter,

j ?>cni»gcr und Scbcimcr.

i SchawlS! Schawls! Schawls!

feiler als wohlfeil bei
Zieninger nnd Schcimer.

OileichfaUS

eine vollständige Auswabl von schwarzen,, braunem
und blatten, Tuch, WcstittgK. Cravat», so wie eine l'err-
liche Aukwabl von alle» Arien Güter sür MannS-

Carpets und Oelluch.

Zieninger und Schcimer.

Gvizzevkeu!

niederen Prei!-en verkauft wird bei
Reninger und Scheimer.

Fisel,! Fi sei) Fisch
! viertel Barrels, Scalesisch, gelreeknele Codfisch, Her-

Reninger und Scheimer.

Salz! Tal,! Sal,

! Büschel; feines Aschion bei ter O.»aniilcll oder in
Sacken, so wie ileinc Diaro Sorte? r.-elj es alles an

, den niedersten Preißen verkauft wird b.i
Reninger und Schcimer. !

September I l. nqbv!

Zeltet den Dieb! Den Die
Mord! Mord! Feuer! Feuer!

N<t>oo Personen noch nicht getöltet! 43,1 l
noch nicht verwundet !

'?teue Herbst-nnd Winter Wna
für Joseph Stopp'a wohlscilc» Üäsch - Sto

S.'o. :!'» West Hanrilion Strese, Allenlann, P
Und zu sei en n.ir Erstaunen !!!(»> Neger,

kle, <!

euriiek sas.n e!wa Dutzend Slrüinpfe, P

> Pfund llarpetjellel. U»I -lear Blankelk, Alt>

Di« Wae»en hab ich lauf«, euch bese>>dcrs
l«vfaUt!l.

Bestich.
Wchlfcile ist Aller Vegehr?

Cärpew! Cärpets!
! All (s'ldridgeö wohlfeilem Stohr.

Indem der Unterzeichnete in einrr 9!ebensti
! wohnt, allwo die Stohrunkosten nar ganz ge

sind, so ist er dadurch in den Stand gesrht, an
'allc r »i ed ri g ste n Preiße» z» verkau

Personen die Philatelphia besuche» und Eärp
Oeltuch, Matlings, zu kaufen niiiischen, ,
de» wohl thun fein großes Assortemcnt von
Tapeötry Brüssels, Imperial Dreip

undJngrain und Venitian (sarpets
! und Deltuch von alle» Breite», i» einer gro

Verschiedenheit zu untersuche»,

i Glelchsails, Canton nnd Eoeoa MältingS
allen'Sorlen, mit einem großen Assortiment

, Nirderpreis Ingrain Eärpeto, Gang- und S
! gen-EärpetS, Rüg-?, MätS, Truggest, Stlej
Ruthen, Vumpen-EäipetS, Baumwollen Eärp

H. H. (s'ldridge

halb der Chesnut Philadelphia.
! ist die erste Slraße westlich

August 31. nq>

Bauern sehet hier!
Der Unterzeichnete hat immer noch auf Ha

eine Anzahl der folgenden AckerbauGerä!
schasten, von der besten Bauart, sowohl
von der beste» Arbeit und den besten Material!
welche er a» de» folgenden sehr niedere» Prei
zum Verkauf anbietet:

! Zwei-Pferde-Gewalt, S-iö
Vicr-Pfcrde-Drcfchmaschiilkn mit Schä-

kerS, 27
Zwek-Pferdc-Dreschmaschincn mit Schä-

! kerö, 25
I Gewalt Welschkorn-Sebäler, 23

Gewalt Strohschneid-Maschinen, 29
Seid so gut und rufet an und urtheilet sür e

selbst, ehe ihr sonstwo kaufet, bei
S. Schweitzer.

No. 122, West Hamilton Straße, Allentar
September?. nc

Joseph Fuße!^
No. 2. Nord 4te Straße Philadelphia.

Verfertiaer von einer vorzüglichen Quo
itat Regenschirme und Parasols.

Hat nun in seinem Stock, das meist vollständ
Assortemcnt, viele neue SlyleS in sich schlie?
von welche» einige in keinem andern Etablisemi

! gefunden werde», und welche er bereit ist für B a
geld oder auf kurze Zeit an Käuf-c an sehr a

' nehmbarcn Preiße» abzulaßen.
i September 14. uqZI


